
Kurs
Malen mit Acryl 
und Aquarell
Gaildorf. Die Volkshochschule 
bietet am Samstag, 24. November, 
den Kurs Farbenpracht beim 
Aquarell- und Acrylmalen mit 
Gerhard Knapp an. Er findet im 
VHS-Raum im Alten Schloss 
statt, beginnt um 13 Uhr und en-
det um 17 Uhr. Die Teilenehme-
rinnen malen mit Acryl, Aquarell 
und Tusche farbig intensive Bil-
der auf Papier und Leinwand. Pa-
pier und Leinwand können vom 
Dozenten bezogen werden. An-
meldungen per Mail an a.meix-
ner@vhs-sha.de.

Altpapier entsorgen
Gaildorf. Pfadfinder des VCP Un-
terrot bieten am Samstag, 24. No-
vember, den Haushalten noch mal 
die Gelegenheit, ihr Altpapier zu 
entsorgen. Sie stellen beim Frei-
bad auf dem Kieselberg von 8 bis
12 Uhr einen Container bereit.

Schulstraße gesperrt
Gaildorf. Die Schulstraße ist am
heutigen Mittwoch zwischen 9 
und 13 Uhr wegen Bauarbeiten für 
den Verkehr voll gesperrt. Vor al-
lem die Nutzer der Tiefgarage 
weist die Stadtverwaltung darauf
hin, dass während des Vormittags 
keine Ein- und Ausfahrt ins Park-
haus möglich sein wird. Nachmit-
tags ist wieder freie Fahrt.

Die Fritzengesellschaft Gaildorf-Limpurger Land nahm mit Fritzen aus 
Hengstfeld an einer Nachtwächterführung durch Gaildorf mit „Nachtwächter- 
Fritz“ Siegfried Engel teil. Vom kalten Wind durchkühlt wärmten sie sich im Bräu-
haus auf und schmetterten manches Fritzenlied. Foto: Gerhard Mährle

Fritzen erkunden Gaildorf bei Nacht

D
ie Gäste in der voll be-
setzten Ottendorfer 
Festhalle erheben sich. 
Sekunden später wird es 

laut, Motorenlärm erfüllt den 
Raum. Joel Hofmann fährt mit sei-
ner KTM SX 85 in den Saal. Ap-
plaus aus allen Reihen. Der 15-Jäh-
rige bahnt sich mit seiner Zwei-
takt-Maschine den Weg nach vor-
ne. Vor der Bühne stellt er sie ab 
und kommt zu den anderen ge-
ehrten Fahrern nach oben. Auf 
der Leinwand erscheint sein 
Name und ein Bild von ihm – dar-
über steht „Clubmeister MSC 
Gaildorf 2018“.

Es ist die finale Fahrerehrung 
bei der Jahresfeier mit Helferfest 
des MSC Gaildorf. Joel Hofmann 
ist der erfolgreichste Sportfahrer 
des Vereins im Jahr 2018. Mit ei-
nem silbernen Pokal in den Hän-
den sagt er noch auf der Bühne: 
„Meine Saison war so weit gut.“ 
In Ergebnissen ausgedrückt: Der 
Mittelroter hat neben weiteren 
Erfolgen die Meisterschaft in der 
Deutschen-Jugend-Motocross- 
Verband-Serie gewonnen.

Zufrieden ohne Ehrengast
Bevor die Fahrer geehrt werden, 
gibt es am Samstagabend andere 
Programmpunkte. Zunächst be-
grüßt MSC-Vorsitzender Ralf 
Schweda die Helfer, Mitglieder 
und Sportfahrer. „Wir können 
nicht jedes Jahr so ein Highlight 
bieten wie im letzten Jahr, als 
Topfahrer Max Nagl unsere Fah-
rer geehrt und interviewt hat“, 
schränkt er lachend ein und er-
gänzt: „Ich denke, die Jungs wer-
den auch mit Pokalen zufrieden 
sein.“ Sein Dank gilt seinen Vor-
standskollegen für den Hallenauf-
bau, dem örtlichen Kindergarten 
für die Gestecke auf den Tischen 
und dem FC Ottendorf für die Be-
wirtung.

Nach dem Abendessen am Bü-
fett ergreift Sportleiter Michael 
Windmüller das Mikrofon. „Die 
MX-Masters-Veranstaltung war 
ein super Erfolg. Wir wurden von 
allen Teams gelobt und haben 
wieder eine perfekte Veranstal-
tung auf die Bühne gebracht“, 
blickt er auf das Gaildorfer Mo-
tocross-Wochenende im Septem-
ber zurück und dankt unter an-
haltendem Applaus allen Helfern.

„Traurige Nachricht aus Mün-
chen: Es gibt keine Sterne mehr 
für die beste Veranstaltung“, er-
innert Windmüller. Hintergrund: 
Jedes Jahr kürte der ADAC den 
besten Veranstalter der MX-Mas-
ters-Rennserie in der Zentrale in 
München. Zuletzt erhielt der 
MSC Gaildorf diese Auszeich-
nung sechs Mal in Folge. Zudem 
trägt die Rennstrecke „Auf der 
Wacht“ zum vierten Mal nachein-
ander den Titel der besten Piste. 
Nun enden beide Serien zwangs-
läufig. Für Windmüller ist klar: 
„Ihr hättet den Stern verdient ge-
habt.“

Sein alljährlicher Dank gilt au-
ßerdem den Sponsoren, Anwoh-
nern und Grundstücksbesitzern: 
„Ohne euch wäre das nicht mög-
lich.“ Der nächste MX-Masters-
Lauf in Gaildorf findet am 10. und 
11. August 2019 statt.

Dann ist es so weit: „Darauf 
warten alle“, leitet Windmüller 
zur Fahrerehrung über. Gruppen-
weise ruft er die Sportler auf. Zu 
Klängen epischer Musik wie „Pi-
rates of the Caribbean“ betreten 
die MSC-Piloten im künstlichen 
Nebel die Bühne. Ihre Preise: ein 
Rucksack und ein individuelles 
Preisgeld – die jüngsten Fahrer er-
halten Gummibärchen und eine 
Trinkflasche. Windmüller mode-
riert die Ehrungen und spricht 
mit einigen Fahrern über Themen 
wie ihre Saisonbilanz oder Ver-
letzungen. Nach den Sportfahrern 
sind die langjährigen Mitglieder 
dran: Ralf Schweda ehrt insge-
samt acht MSCler für ihre Ver-
einstreue. Außerdem erhalten 
Stephan Jäckel und Sven Wolpert 
die Ewald-Kroth-Medaille in Sil-
ber (siehe separater Text).

Überraschter Gewinner
„Ich habe von meinem Sieg bei 
der Clubwertung gar nichts ge-
wusst“, erzählt Joel Hofmann im 
Anschluss. Von der geplanten Sie-
gesfahrt in die Halle hat er erst 
am Abend spontan erfahren. Der 
Mittelroter betreibt Motocross im 
dritten Jahr. Mit 13 Jahren hat er 

angefangen. Zu den Rennen fährt 
ihn sein Vater. „Mit Schule und 
dem Lernen ist es oft anstren-
gend, auf so viele Rennen zu fah-
ren. Oft komme ich am Sonntag 
in der Nacht heim und muss mon-
tags früh aufstehen. Aber das Mo-
tocrossfahren ist echt cool und 
macht richtig Spaß“, erzählt er. 
Im kommenden Jahr wartet eine 
weitere Herausforderung auf ihn: 
der Umstieg auf die 125-Kubik-

zentimeter-Maschine. Gefahren 
ist er die größere Maschine noch
nie. „Der Umstieg wird nicht so
einfach, nächstes Jahr fahre ich in
einer stärkeren Klasse“, erklärt
der Nachwuchspilot.

Der Abend klingt für ihn und
die anderen Festgäste dann bei
der Musik von DJ Horli aus Sulz-
bach-Laufen aus. Dazu gibt’s auf
der Leinwand Bilder vom vergan-
genen Clubjahr.

„Super Erfolg“ auch ohne Stern
Motorsport Der MSC Gaildorf ehrt bei seiner Jahresfeier langjährige Mitglieder und Sportfahrer. Weil der Preis für 
das beste MX-Masters-Event nicht mehr vergeben wird, endet die Siegesserie des Vereins. Von Luca Stettner

Nach der Ehrung stehen die Sportfahrer des MSC Gaildorf mit Sportleiter Michael Windmüller (links), Schriftführerin Petra Raaf (Zweite von 
links) und Vorsitzendem Ralf Schweda (rechts) zum Gruppenbild bereit. Clubmeister Joel Hofmann freut sich mit Pokal.  Foto: Luca Stettner

Feuershow 
mit Pferden 
zum Jubiläim

Gaildorf. Der Verein wurde im Jah-
re 1958 gegründet und baute sei-
ne erste Reithalle 1966 am Kocher-
ufer. Diese musste dann aber auf-
grund der Kocherbegradigung 
wieder abgerissen werden. So 
entstand 1981 die jetzige Reithal-
le mit Reitplätzen. 2011 wurden 
dann vier Boxen für die Schul-
pferde und ein Heulager einge-
baut. Über die Jahre gab es viele 
Veranstaltungen wie Englischtur-
niere, Westernturniere, Zuchtstu-
tenprüfungen, Schnitzeljagden, 
teilt der Verein weiter mit. Der-
zeit findet an sechs Tagen in der 
Woche für zahlreiche Kinder und 
Jugendliche Reitunterricht statt. 
Ebenso nutzen einige Privatreiter 
aus der Umgebung mit ihren Pfer-
den die Halle. Seit einem Jahr un-
terhält der Reit- und Fahrverein 
zusätzlich eine Kooperations-
gruppe mit der Parkschule.

Die Jubiläumsfeier startet am 
kommenden Sonntag, 25. Novem-
ber, um 15 Uhr in der Reithalle. 
Mit Darbietungen von Reitschü-

lern und Vereinsmitgliedern; Na-
dja Liebig, Deutsche Meisterin in 
Pleasure und Trail; und „Action 
and Run“ mit Familie Wielatt will 
der Reitverein einen kleinen Ein-
blick in die Pferdewelt geben. An-
schließend können sich die Kin-
der beim Ponyreiten, Hufeisen-
werfen und in der Malecke aus-
toben. Zum Abschluss wird das 
Showteam Allegria seine spekta-
kuläre Pferde-Feuershow präsen-
tieren.

Am Sonntag, 2. Dezember, bie-
tet der Verein zwischen 13 und 17 
Uhr einen Reitkurs und einen 
Reitnachmittag für Anfänger an. 
Die Besucher können dann die 
Pferde putzen, satteln, reiten, füt-
tern und versorgen. Zurzeit hat 
der Reit- und Fahrverein Gaildorf 
drei Vereinspferde im Stall ste-
hen.

Fest Der Reit- und 
Fahrverein Gaildorf feiert 
am Sonntag, 25. 
November, sein 
60-jähriges Bestehen.

Die Ehrungen bei der MSC-Jahresfeier

Für 25 Jahre Mitglied-
schaft wurden Stefan 
Praun und Roland Welz 
geehrt, für 50 Jahre die 
Brauerei Häberlen, Wal-
ter Hammerl, Reinhold 
Hofmann und Günther 
Hohloch. 60 Jahre lang 
sind Willy Strecker und 
Siegfried Wurst dabei. 
Zum Ehrenmitglied sind 
die Brauerei Häberlen, 
Walter Hammerl, Rein-
hold Hofmann und Die-
ter Sammet ernannt 
worden. Stephan Jäckel 

und Sven Wolpert er-
hielten die silberne 
Ewald-Kroth-Medaille. 
Clubmeister des MSC 
Gaildorf wurde Joel Hof-
mann. Die weiteren ge-
ehrten Fahrer: Lilly 
Czudzowitz, Maila Czud-
zowitz, Jule Mühlegg, 
Kevin Helme, Luca Sau-
ter, Noah Paar (alle 
Stoppelcross), Karl Um-
bach (Rundkurs), Nadi-
ne Queck, Pascal Queck, 
Ralf Queck, Stephan Jä-
ckel (alle Rallye und Sla-

lom), Salvatore Certo-
ma, Thilo Kiene, Marc 
Hägele, Marcel Pfalzgraf, 
Theo Praun, Tim Dietz, 
Luca Parg, Nico Spriegel, 
Katharina Schmid, Pa-
trizia Schmid, Ruben 
Schmid, Luis Certoma, 
Max Heger, Valentino 
Mosca, Marvin Schiel-
berg, Len Stolle, Noah 
Dyrgalla, Paul Früh, Lu-
kas Kengeter, Jonas 
Wahl, Steven Zimmer-
mann (alle Motocross/
Enduro).

Gaildorf. In der Reihe „Das SvLG 
im Gespräch“ war der Autor, Soft-
wareentwickler und Blogger Uwe 
Hauck aus Schwäbisch Hall zu 
Gast am Schenk-von-Limpurg- 
Gymnasium in Gaildorf. Er sprach 
über Zukunftstrends in Techno-
logie und Gesellschaft. Am Ende 
des Vortrages standen die Aussa-
gen „Wir gestalten die Zukunft“, 
„Zukunft ist nicht gefährlich, ist 
nicht gewiss und ist veränderbar“ 
und „Das Risiko ist der Mensch.“

Zunächst zeigte Uwe Hauck 
mit realen Exponaten wie Alexa 
und in kurzen Filmsequenzen den 
derzeitigen Stand der Entwick-

lung im Bereich Künstliche Intel-
ligenz und Technik. Die Zuhörer-
schaft war erstaunt und verblüfft, 
was heute bereits möglich ist und 
in naher Zukunft Realität sein 
könnte. „Viele Dinge“, so Hauck, 
„klingen wie Zukunftsmusik und 
sind schon, oft unbemerkt, prä-
sent wie beispielsweise Kameras 
in Fernsehern.“

Im zweiten Teil seines Vortra-
ges kam Uwe Hauck auf die Kon-
sequenzen des technischen Fort-
schritts zu sprechen. Eine begrü-
ßenswerte Entwicklung sei si-
cherlich die Rückbesinnung auf 
lokale Produkte, die man bereits 

heute beobachten kann, meinte er 
und warf die Frage auf, was es mit 
sich bringt, wenn Apparate in un-
serem Auftrag agieren, zum Bei-
spiel den Friseurtermin telefo-
nisch vereinbaren. Oder wie man 
dazu steht und damit umgeht, 
wenn Maschinen, während sie 
miteinander kommunizieren, eine 
eigene Sprache entwickeln, die 
keiner sonst versteht.

Risiken von Androiden
Hauck hinterfragte, wie Arbeit 
sinnstiftend zu gestalten ist, wenn 
algorithmische Aufgaben, bei-
spielsweise im Bürobereich, von 

Computern erledigt werden.
„Wer legt den Aufgabenbereich
eines Androiden fest, der mühe-
los selbstständig Hindernisse
überspringen und überklettern
kann? Kommt er als schmerzfrei-
er Retter in Katastrophensituati-
onen oder als agiler Soldat in Bür-
gerkriegsgebieten zum Einsatz?“,
fragte der Referent. Ein zuneh-
mend wichtiger werdendes The-
ma sei, die technischen Möglich-
keiten und deren immanente Ri-
siken zu kennen und zu lernen,
damit verantwortungsvoll umzu-
gehen. Kerstin Schulze

Über den Umgang mit künstlicher Intelligenz
Vortrag Zukunftstrends in Technologie und Gesellschaft sind das Thema des Autors Uwe Hauck in Gaildorf.

Der Autor Hauck bei seinem Be-
such in der Schule. Foto: privat

Das Westernreitturnier ist im Ka-
lender des Vereins integriert. 

Foto: Archiv/Sabrina Jurthe

Gaildorf

Sulzbach-Laufen

Untergröningen

Das MX-Mas-
ters-Event war 

ein super Erfolg.
Michael Windmüller
Sportleiter des MSC Gaildorf

TSV Gaildorf lädt zur Jahresfeier
Gaildorf. Es ist wieder so weit: Der 
TSV Gaildorf lädt zur Jahresfeier 
am Samstag, 24. November alle 
Mitglieder, Ehrenmitglieder, Fa-
milien, Freunde und Gönner in 
die Limpurghalle nach Gaildorf 
ein. Los geht es um 19.30 Uhr, die 
Halle wird bereits um 19 Uhr ge-
öffnet.

Die Gäste dürfen sich auf einen 
kurzweiligen Abend gefasst ma-
chen. Denn der TSV Gaildorf 
wartet mit einem tollen Pro-
gramm auf. So werden die Marie-
chen der Garde und die Schloss-
elfen ihre Tänze zum Besten ge-
ben, die Gruppe „Rope Skipping“ 
lässt kräftig die Springseile 

schwingen. Die Turnerinnen der 
Showgruppe haben sich etwas 
ganz Besonderes einfallen lassen. 
Was, wird nicht verraten.

Die Abteilungen Volleyball, 
Zumba und Showaerobic treten 
ebenfalls auf. Weitere Überra-
schungen warten auf die Gäste. 
Eine Veranstaltung, die man sich 
nicht entgehen lassen sollte. 
Denn neben allen Showauftritten 
dürfen die Gäste bei guter Musik 
mit den DJs Alois und Gerhard 
gerne selbst noch aktiv werden 
und den Abend auf der Tanzflä-
che genießen. Zwischendurch 
kann man sich mit Getränken und 
Essen stärken.  tas
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